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Amtlicher Teil
Dankeschön
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit möchte ich mich recht herzlich bedanken, bei allen Wäh-
lerinnen und Wählern, welche mir am 27.04. bei der Bürgermeis-
terwahl ihr Vertrauen ausgesprochen haben.
Viele Aufgaben liegen vor uns, der Rucksack ist gut gefüllt, ihn zu 
Schultern ist mir nicht fremd, lassen sie uns gemeinsam an der 
Umsetzung arbeiten.
Die gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und vielen Ein-
wohnern, die mir Ihre Hilfe bei der Bewältigung dieser Aufgaben 
angeboten haben, lässt mich sehr positiv in die Zukunft blicken.
Sicher sind uns als Gemeinde finanzielle Zwänge nicht fremd, 

aber versuchen wir gemeinsam das Beste für unsere Ortsteile 
zu erreichen.
Ein weiterer Dank gilt den Vereinen und Personen, welche Jahr 
für Jahr die Traditionen in der Gemeinde pflegen, sei es das Mai-
baumsetzen oder die Faschingsveranstaltungen um nur einiges 
zu nennen und somit das Dorfleben lebenswert gestalten.
Informationen zur Gemeindearbeit und ihren vielen Baustellen 
gibt es dann wie gewohnt wieder in der Juniausgabe.

Ihr noch Amtsverweser
Kay Eisert

Amtliches
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Gohrisch vom 15.04.2025
Beschluss GR 18 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Umsetzung des Beschlusses GR 426 XII / 2024 zur Teilnahme am EU-Förderprogramm „INTERREG Sachsen 
–Tschechien“
Hier: Beschaffung notwendiger Ausrüstung im ersten Abrechnungszeitraum 17.05.2024 bis 30.04.2025 Teil 1 - Wärmebild-
kamera
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt die Beschaffung einer Wärmebildkamera inkl. dem notwendigen Zubehör, in 
Höhe von 1.988,49 EUR, wissentlich vor dem Beschluss des Haushaltsplanes für die Jahre 2025/2026 um den bei der SAB-Bank 
eingereichten ersten Abrechnungszeitraum für das o.g. Projekt einzuhalten. Grundlage für diese Beschaffung ist der Beschluss GR 
426 XII / 2024 der Gemeinde Gohrisch.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss GR 19 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Umsetzung des Beschlusses GR 426 XII / 2024 zur Teilnahme am EU-Förderprogramm „INTERREG Sachsen 
–Tschechien“
Hier: Beschaffung notwendiger Ausrüstung im ersten Abrechnungszeitraum 17.05.2024 bis 30.04.2025 Teil 2 – Gerätesätze 
Absturzsicherung
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt die Beschaffung von zwei Gerätesätzen Absturzsicherung, in Höhe von 2.148,40 
EUR, wissentlich vor dem Beschluss des Haushaltsplanes für die Jahre 2025/2026 um den bei der SAB-Bank eingereichten ersten 
Abrechnungszeitraum für das o.g. Projekt einzuhalten. Grundlage für diese Beschaffung ist der Beschluss GR 426 XII / 2024 der 
Gemeinde Gohrisch.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Beschluss GR 20 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Umsetzung des Beschlusses GR 426 XII / 2024 zur Teilnahme am EU-Förderprogramm „INTERREG Sachsen 
–Tschechien“
Hier: Beschaffung notwendiger Ausrüstung im ersten Abrechnungszeitraum 17.05.2024 bis 30.04.2025 Teil 4 – Löschruck-
säcke
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt die Beschaffung von 6 Löschrucksäcken, in Höhe von 918,92 EUR, wissentlich 
vor dem Beschluss des Haushaltsplanes für die Jahre 2025/2026 um den bei der SAB-Bank eingereichten ersten Abrechnungszeit-
raum für das o.g. Projekt einzuhalten. Grundlage für diese Beschaffung ist der Beschluss GR 426 XII / 2024 der Gemeinde Gohrisch.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Beschluss GR 21 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Beschaffung eines Mannschaftstransportwagens
für die Ortsfeuerwehr Cunnersdorf – Teil 2 feuerwehrtechnischer Ausbau des
Fahrzeuges.
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt den Auftrag zum feuerwehrtechnischen Ausbau des mit Beschluss GR 401/X 
2024 beauftragten Fahrgestells wissentlich vor dem Beschluss des Haushaltsplanes für die Jahre 2025/2026.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss GR 22 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Annahme einer Geldspende
Hier: Firma Kühn Tiefbau-Abriss-Transporte
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende von der Firma Kühn in Höhe von 90,00 EUR für den Kauf von Bänken 
für die Grundschule Papstdorf.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
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Beschluss GR 23 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Annahme einer Geldspende
Hier: Kai Bigge
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende von Herrn Kai Bigge in Höhe von 120,00 EUR für den Kauf von Bänken 
für die Grundschule Papstdorf.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss GR 24 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Annahme einer Geldspende
Hier: Mike Herrmann
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende von Herrn Mike Herrmann in Höhe von 120,00 EUR für den Kauf von 
Bänken für die Grundschule Papstdorf.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss GR 25 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zur Annahme einer Sachspende
Hier: Maik Günther
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Sachspende (Kühlschrank) von Herrn Maik Günther in Höhe von 154,95 EUR (brutto) 
für die Grundschule Papstdorf.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.

Beschluss GR 26 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss zum Tausch einer Teilfläche des Flurstückes 107 gegen das Flurstück 500 der Gemarkung Papstdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt den Tausch einer Teilfläche des Flurstücks 107 der Gemarkung Papstdorf mit 
einer Größe von ca. 650m² gegen das Flurstück 500 der Gemarkung Papstdorf mit einer Gesamtgröße von 992 m² mit dem Eigen-
tümer des anliegenden Grundstückes, Rapsdörfel 128 (Flurstück 105/1), im Zuge der Ortslagenregulierung des Flurbereinigungsver-
fahrens.
Die Verwaltung wird beauftragt, der Flurbereinigungsbehörde diesen Beschluss bekannt zu geben und der Bürgermeister der Ge-
meinde Gohrisch wird bevollmächtigt, die von der Flurbereinigungs-behörde verfasste Niederschrift nach dem Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) sowie notarielle Beglaubigungen und Beurkundungen mit vorstehendem Inhalt zu unterzeichnen.
Der Erwerber trägt sämtliche Kosten, die mit dem Tausch der Teilfläche entstehen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Beschluss GR 28 IV / 2025 öffentlich vom 15.04.2025
Beschluss über den Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 147/a der Gemarkung Gohrisch mit einer Gesamtgröße von ca. 
15 m² zu einem Verkaufspreis in Höhe von 82,00 €/m².
Der Gemeinderat der Gemeinde Gohrisch beschließt den Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 147/a der Gemarkung Gohrisch mit 
einer Gesamtgröße von ca. 15 m² zu einem Verkaufspreis in Höhe von 82,00 €/m² an die Erbin des anliegenden Flurstückes 150/7 
der Gemarkung Gohrisch, Frau Carolin Richter, im Zuge der Ortslagenregulierung des Flurbereinigungsverfahrens durchzuführen.
Die Verwaltung wird beauftragt, der Flurbereinigungsbehörde diesen Beschluss bekannt zu geben und der Bürgermeister der Ge-
meinde Gohrisch wird bevollmächtigt, die von der Flurbereinigungs-behörde verfasste Niederschrift nach dem Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) sowie notarielle Beglaubigungen und Beurkundungen mit vorstehendem Inhalt zu unterzeichnen.
Der Erwerber trägt sämtliche Kosten, die mit dem Erwerb der Teilfläche entstehen.
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
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Stadtverwaltung Königstein
In Erfüllung für die Gemeinde Gohrisch

Öffentliche Bekanntmachung
des Ergebnisses der Neuwahl zum Bürgermeister am 27.04.2025 in der Gemeinde Gohrisch
Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Gohrisch hat in seiner öffentlichen Sitzung am 29.04.2025 das Wahlergebnis ermittelt.

I. Ergebnis der Wahl
1.	 Zahl der Wahlberechtigten				    1.494
2.	 Zahl der Wähler					        935
3.	 Zahl der ungültigen Stimmen				           2
4.	 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen	    933
5.	 Zahl der für den Bewerber und die sonstigen Personen abgegebenen gültigen Stimmen in der Reihenfolge der erreichten Stim-

menzahl:

Bezeichnung des Wahlvorschlages
(Name der Partei/
Wählervereinigung, Kurzbezeichnung/
Kennwort)

Bewerber
(Familienname, 
Vorname)

Beruf oder Stand Anschrift
(Postleitzahl, Wohnort)

Gültige
Stimmen

Freie Wählergemeinschaft Gohrisch Eisert, Kay Industriekaufmann 01824 Gohrisch 846
Alternative für Deutschland (AfD) Herrmann Mike Landmaschinen-mechaniker 

Geselle
01824 Gohrisch 87

Zum Bürgermeister gewählt wurde 	 Familienname, Vorname

Eisert, Kay

II. Wahlanfechtung
Gegen die Wahl kann gemäß §§ 25 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG) Einspruch erhoben werden. Dieser kann von 
jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb zwei Wochen 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehör-
de, dem Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schlosshof 2/4, 01796 Pirna erhoben werden. Nach Ablauf der Frist 
können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 0,1 Prozent 
der Wahlberechtigten, mindestens jedoch zwei Wahlberechtigte beitreten. (§ 45 Abs. 1 KomWG)

Königstein, 07.05.2025

Tobias Kummer
Bürgermeister Stadt Königstein
In Erfüllung für die Gemeinde Gohrisch
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Die Gemeinde informiert
Einwohnermeldeamt Königstein

 
 
Digitales Lichtbild für hoheitliche Dokumente      
ab dem 1. Mai 2025 
 
Aufgrund geänderter gesetzlicher Bestimmungen dürfen ab dem 01.05.2025 grundsätzlich 
nur noch ausschließlich digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Dokumente (z.B. 
Personalausweis, Reisepass, vorläufiger Personalausweis) genutzt werden. Für die 
Erstellung von digitalen Lichtbildern gibt es gemäß Gesetzgebung künftig grundsätzlich zwei 
verschiedene Optionen: 
 
1. Erstellung des digitalen Lichtbildes in der Personalausweis-/Passbehörde 

 
2. 

 
 

 
 
Für die Lichtbilderstellung durch die Behörde wird künftig (zusätzlich zur Gebühr für 

.  
Werden beispielsweise der Personalausweis und der Reisepass zusammen beantragt, ist 
diese Gebühr nur einmalig pro Lichtbild und nicht pro Dokument zu erheben. 
 
Zum aktuellen Zeitpunkt ist abzusehen, dass die von der Bundesdruckerei bereitgestellten 
Aufnahmesysteme zum 01.05.2025 noch nicht betriebsbereit zur Verfügung stehen werden. 
Es wird daher bis zur Auslieferung und Aufstellung durch die Bundesdruckerei nicht möglich 
sein, digitale Lichtbilder in der Meldebehörde der Stadt Königstein zu erstellen. 
 
Nach den der Stadt Königstein vorliegenden Informationen sind ausgewählte Dienstleister/ 
Fotografen ab dem 01.05.2025 in der Lage, digitale Lichtbilder zu erstellen und diese auf 
einem gesicherten Übertragungsweg elektronisch an die Personalausweis-/Passbehörden zu 
übermitteln. Derzeit gibt es im näheren Umkreis folgende Anbieter: 
 

 Foto Palme e.K., Jacobäerstraße 7, 01796 Pirna 
 fotografie-pirna, Dohnaische Straße 54, 01796 Pirna 
 dm drogerie markt GmbH 

 
Weitere Dienstleister finden Sie unter: 
 

 https://alfo-passbild.com/fotografen-information/ 
 
Aufgrund der Probleme beim Rollout der Erfassungsgeräte der Bundesdruckerei hat aktuell 
das Bundesinnenministerium entschieden, in Ausnahmefällen die Akzeptanz 
papiergebundener Lichtbilder über den 01.05.2025 hinaus und zunächst bis zum 31.07.2025 
weiter zu erlauben.  
 
Sobald die Behörde über ein eigenes, zertifiziertes und betriebsbereites 
Lichtbilderfassungssystem verfügt, ist das Papier-Lichtbild grundsätzlich nicht mehr zu 
akzeptieren. Dies gilt ggf. auch vor dem Ablauf der Übergangszeit bis 31.07.2025. 
Stattdessen ist vor Ort ein neues digitales Lichtbild zu erstellen. 
 
Seitens der Stadt Königstein wird außerordentlich bedauert, dass die lange vorangekündigte 
Möglichkeit der digitalen Lichtbilderfassung in den Personalausweis-/Passbehörden ab dem 
01.05.2025 aus technischen Gründen noch nicht möglich sein wird.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis.  
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Illegale Aufkleber - Verwaltungsgemeinschaft Königstein

Sachbeschädigung und Diebstahl verursachen hohen Sachschaden
Immer häufiger werden in der Verwaltungsgemeinschaft König-
stein, Ortseingangsschilder, Verkehrszeichen und andere Hin-
weisschilder mit Aufklebern verunstaltet oder sogar entwendet.

Das Anbringen von Aufklebern
Werden Aufkleber auf Verkehrszeichen aufgebracht, so lassen 
sich diese meist nicht rückstandsfrei entfernen. Diese Manipu-
lationen beeinträchtigen nicht nur die Sichtbarkeit wichtiger Ver-
kehrszeichen, weil diese durch eine Reflexfolie auch in der Nacht 
gut zu erkennen sein müssen, sondern erhöht die Unfallgefahr 
für alle Verkehrsteilnehmer. Eine eindeutige Beschilderung ist für 
einen sicheren und geordneten Verkehr unerlässlich.
Neben der Gefährdung der Verkehrssicherheit entstehen der 
Stadt/der Gemeinde jedes Jahr erhebliche Kosten für die zeit-
intensive Reinigung durch Mitarbeiter der Bauhöfe oder den Aus-
tausch der betroffenen Schilder. So kommen am Ende schnell 
Kosten in Höhe von mehreren Tausend Euro zusammen. Diese 
Mittel fehlen dann für andere wichtige kommunale Projekte, wie 
den Erhalt von Spielplätzen, Kulturangeboten oder anderen frei-
willigen Leistungen, die die Lebensqualität der Einwohnerinnen 
und Einwohner verbessern.
Rechtlich wird das unerlaubte Bekleben von Verkehrszeichen im 
Strafgesetzbuch unter anderem als Sachbeschädigung oder so-
gar als gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr gewertet. Wer 
dabei erwischt wird, muss mit einer Geldstrafe oder in schweren 
Fällen mit einer Freiheitsstrafe von bis zu zwei Jahren rechnen. 
Besonders grobe oder wiederholte Verstöße, die die Verkehrs-
sicherheit gefährden, können noch höhere Strafen nach sich 
ziehen.

Entwenden von Verkehrszeichen
Um im öffentlichen Straßenverkehr für Sicherheit zu sorgen, sind 
Straßenschilder vielerorts unerlässlich. Allerdings verbleiben 
nicht alle Zeichen auch dauerhaft an ihrem angedachten Platz, 
egal ob festmontiert als auch die Mobile Baustellenbeschilde-
rung.

In der jüngsten Vergangenheit kam es in dem Gebiet Verwal-
tungsgemeinschaft Königstein zu mehreren Diebstählen von 
Verkehrszeichen und sogenannter Ortstafeln. Diese wurden 
hierbei i.d.R. fachmännisch abmontiert.
Die Gemeindeverwaltung weist in diesem Zusammenhang gemein-
sam mit der örtlichen Polizei darauf hin, dass der Diebstahl von et-
waigen Verkehrszeichen schwere Folgen nach sich ziehen kann.
Insbesondere, wenn entwendete Ortstafel nicht mehr vorhanden 
sind und die Verkehrsteilnehmer nicht erkennen können, dass 
sie sich innerhalb einer geschlossenen Ortschaft mit vorgegebe-
ner Geschwindigkeitsbegrenzung befinden.
Im Falle eines Verkehrsunfalles könnte dieses gravierende Aus-
wirkungen nach sich ziehen.
Somit handelt es sich bei solchen Taten nicht um ein „Kavaliers-
delikt“.
Vielmehr stellen diese Eingriffe schwerwiegende Vergehen dar 
und werden bei entsprechender Aufklärung mit äußerster Kon-
sequenz verfolgt.
Auch in diesen Fällen müssen die Gemeinden für die Kosten 
aufkommen und können andere freiwillige Aufgaben nicht mehr 
umsetzen.
Die Stadt Königstein als erfüllende Gemeinde für die Verwal-
tungsgemeinschaft Königstein appelliert an alle Einwohne-
rinnen und Einwohner, sich der Problematik bewusst zu sein 
und Vandalismus konsequent zu melden. Nur durch gemein-
sames Handeln können Schäden an der öffentlichen Infra-
struktur begrenzt, die Verkehrssicherheit gewährleistet und 
unnötige Kosten für die Allgemeinheit vermieden werden.
Sollten Sie Beobachtungen dieser Art machen, bittet die 
Ordnungsverwaltung um Ihre Mithilfe. Informieren Sie uns 
gerne unter ordnungsamt@stadt-koenigstein.de oder Ihre 
nächstgelegene Polizeidienststelle.
Vielen Dank!

Ihr Ordnungsamt
der Stadt Königstein

Kurort Rathen �  Verwaltungs-Gemeinschaft
Gemeinde Struppen �  KÖNIGSTEIN
Gemeinde Gohrisch �  Sächsische Schweiz
Rosenthal-Bielatal

Ende amtlicher Teil
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Kita „Felsenzwerge“ informiert
„Ich bin klasse, so wie ich bin“
Dieses Lied singen die Kinder unserer Kindertagesstätte “Fel-
senzwerge“ aus voller Brust. Gemeinsames Singen, Erzählen 
und Philosophieren im Morgenkreis verbindet.

Zum „Tag der gewaltfreien Erziehung“ gestalteten wir ein Projekt 
„Kinder sind unschlagbar“. Hier sollte sich jeder seiner Stärken 
bewusst werden und lernen, wie er diese für seine Freunde ein-
setzen kann. So malten die Kinder sich selbst und erzählten, was 
sie besonders gut können und warum sie ein guter Freund sind. 
Wir hielten dies auf großen Plakaten fest.

Als äußeres Zeichen der Freundschaft wurden gemeinsam 
Freundschaftsbänder geknüpft.

Natürlich war an einem Tag 
auch ein Kräftemessen ange-
sagt: Wer ist der Stärkste beim 
Tauziehen? Wer kann am wei-
testen Springen? Wer ist beim 
Hindernislauf der Schnells-
te? Doch beim Spiel mit dem 
Schwungtuch war jedoch er-
neut das gemeinsame Ge-
schick gefragt.

Maibaumsetzen in Gohrisch
Auf diesem Weg bedanken wir uns für die tolle Organisation des 
Maibaumsetzens durch die Jugend des „Gramlins e.V.“ Es war 
rundum ein gelungenes Fest für Jung und Alt sowie Groß und 
Klein. Es wurde an alle gedacht. Am Nachmittag ging es los mit 
Hüpfburg und Kinderschminken, gemütlichem Beisammensein 
mit Essen und Trinken, toller Musik, Maibaumsetzen und Lam-
pionumzug. Am Abend gab es ein großes Feuerwerk und Disco-
klänge bis weit in die Nacht. So erlebten Einwohner und Gäste 
einen tollen Maienbeginn.
Vielen Dank auch dafür, dass wir ein kleiner Teil davon sein durf-
ten und den Flohmarkt durchführen konnten.

Kerstin Füssel im Namen aller „Felsenzwerge“

Nichtamtlicher Teil

wittich.de/schulanfang

Schulanfangsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!
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Cunnersdorf
aktuell

Der Ortschaftsrat informiert …
Liebe Cunnersdorfer,
am 12.04.2025 fand unser Frühjahrsputz statt. Es freut uns, 
dass sich viele Einwohner daran beteilig haben. Jeder Einzelne 
hat auf seine eigene Art und Weise geholfen das Dorf zu säu-
bern. Manche auch davor, manche danach, je nachdem wie es 
zeitlich bei jedem Einzelnen passte. Viele waren fleißig. Es wur-
den die Straßen vor den Grundstücken gekehrt, die Bachmauern 
und stellenweise auch das Bachbett von Unkraut und Geäst be-
freit. Die Dachrinnen an den Buswartehäuschen gesäubert, Bän-
ke repariert und gestrichen. Auch an der Feuerwehr wurde fleißig 
gewerkelt. Zeitgleich war ein Arbeitseinsatz am Waldbad Cun-
nersdorf. Mit 14 ehrenamtlichen Helfern konnte das Bad aus 
seinem Winterschlaf geholt werden. Nicht nur Cunnersdorfer, 
sondern auch aus dem Nachbarort Gohrisch und aus Heidenau, 
die sich mit Cunnersdorf und dem Waldbad verbunden fühlen, 
kamen fleißige Helfer. Es wurde Unmengen an Laub gerecht. 
Die große Liegewiese, die Beete, die Überlaufrinnen und die 
Außenterrassenplatten wurden von Laub, Unkraut und abgestor-
benen Blüten befreit. Auch das gegenüberliegende Areal – das 
Lapidarium (Sammlung von alten Steindenkmälern) erstrahlt 
wieder im neuen Glanz. Ein tolle Leistung!!!
Ein großer DANK geht auch an die Landbäckerei Schmidt GmbH 
und ihr Team. Sie sponserten und versorgten alle Helfer mit be-
legten Brötchen und doppelten Semmeln.
Der Ortschaftrat stellte Getränke und Bratwürste zusätzlich be-
reit.

Ehrenamt Waldbad Cunnersdorf:
Wer auch gerne mithelfen möchte, egal ob mit seiner Arbeitskraft 
oder vielleicht mit einer Spende, der kann sich beim Ortschafts-
rat (eMail: ortschaftsrat-cunnersdorf@web.de), beim Bürger-
meister in Gohrisch (Tel. 035021/ 6610) oder direkt bei Herrn 
Hänsel (eMail tilohaensel@yahoo.de) melden. Wir freuen uns 
über JEDEN und jede Geste. Dankeschön!

Bürgermeisterwahl:
Wir gratulieren Kay Eisert zum Amt des Bürgermeisters der Ge-
meinde Gohrisch und wünschen Ihm für die nächsten 7 Jahre 
gutes Gelingen und trotz der großen, auch finanziellen, Heraus-
forderungen starke Nerven. Durch unsere bisherige gute Zusam-
menarbeit mit Herrn Eisert im Gemeinderat, sind wir sicher, dass 
er auch für unseren Ortsteil Cunnersdorf Sympathien pflegt. Mit 
Mike Herrmann behalten wir weiterhin ein gutes und loyales Ge-
meinderatsmitglied in Gohrisch.

Auch unser Maibaumsetzen an der Gaststätte „Jagdstübel“ 
war wiedermal ein voller Erfolg. Viele Einwohner von Cunners-
dorf haben sich bei bestem Wetter getroffen. Pünktlich 18 Uhr 

wurde der Maibaum gehisst. Vielen Dank auch an die fleißigen 
Frauen, die jedes Jahr den Maikranz binden. Das „Jagdstübel“ 
und sein Team hat für das leibliche Wohl und unsere Cunners-
dorfer Feuerwehr für Getränke gesorgt. Ein gemütliches Lager-
feuer rundete das Fest ab. Vielen Dank an die Organisatoren. 
Den „Holundergrund“ wollen wir auch mit erwähnen. Jedes Jahr 
hisst er seinen eigenen Maibaum.

�
Friedhof Cunnersdorf: Jahresgedenken 80 Jahre Krieger-
denkmal, Soldaten Grabstein
Vielleicht ist dem Einen oder 
Anderem auf dem Friedhof in 
Cunnersdorf dieser Grabstein 
mal aufgefallen. Mir ehrlich ge-
sagt noch nie. Erst als mich ein 
interessierter Bürger darauf an-
sprach. Laut seiner verstorbe-
nen Mutter, die damals 21 Jah-
re jung war, sollen 1945,
10 junge deutsche Soldaten, 
die nicht viel älter als 17 Jahre 
waren und wahrscheinlich zu 
Kriegsende auf der Durchreise 
zurück in ihre Heimat waren, an 
der Steinwand ohne jeglichen 
Grund erschossen wurden sein. Leider fehlen uns dort weitere 
Angaben. Das Kriegerdenkmal steht nun seit 80 Jahren und soll 
daran erinnern. Auf einer Platte steht:
„Gedenkt ihrer und der Toten aller Kriege in Vergangenheit 
und Gegenwart.“

„Zwerg“ & „Wanderer“ - Wegweiser am Katzstein:
Auf dem Wanderweg Rund um 
den Katzstein stehen aus Holz 
3 geschnitzte farbige Wegwei-
ser die nach Cunnersdorf zei-
gen. Ein Zwerg und zwei Wan-
derer. Unserem Wegewart ist 
aufgefallen, dass jemand diese 
Wegweiser neu gestrichen und 
aufbereitet hat. Wir wissen nicht 
wer das war, vielleicht könnte 
sich derjenige bei uns mal mel-
den, damit wir uns persönlich 
bedanken können. Ansonsten 
möchten wir uns hier öffentlich 
dafür bedanken! Vielen Dank! 
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Wer die Schilder nicht kennt, der kann mal eine schöne Wande-
rung rund um den Katzstein machen. Und nebenbei den „Mäuse-
born“ mit besuchen.

Gratulation zur Konfirmation/Jugendweihe
WEGE fordern BEWEGUNG, machen euch Beine, sind ausge-
treten oder neu. Sie führen euch zu vertrauten Plätzen oder ins 
Ungewisse, sie machen Hoffnung, bergen Spannung. Wege ver-
zweigen sich in Auswege, Umwege, Irrwege, gerade oder ver-
schlungene Wege. Am Ziel jedoch soll jeder von euch sagen 
können: Ich habe meinen Weg gemacht!
In diesem Sinne gratuliert der Ortschaftsrat Cunnersdorf, je-

dem Konfirmations- und Jugendweihe-Feiernden von gan-
zem Herzen und wünscht für die Zukunft alles erdenklich 
Gute.
Es grüßt euch herzlich euer Ortschaftsrat,

Katja Streit

Kontakt:
eMail: ortschaftsrat-cunnersdorf@web.de
postalisch: über unseren Ortschaftsrats-Briefkasten (Bushalte-
stelle am Erbgericht)
oder sehr gerne auch persönlich

Kleinhennersdorf
aktuell

Der Ortschaftsrat Kleinhennersdorf informiert
Am 12.04.2025 fand in Kleinhennersdorf unser Frühjahrsputz 
statt. Groß und klein waren mit Spaß dabei und sorgten unter 
anderem mit einem neuen Anstrich, für eine längere Lebensdau-
er unserer Spielgeräte. Zur Belohnung spendierte die Feuerwehr 
zum Mittag Getränke und Bratwurst. Vielen Dank dafür! Leider 
konnten wir wegen mangelnder Beteiligung nicht alles schaffen, 
das werden wir zum Herbstputz erledigen müssen, den Termin 
legen wir noch fest. Zusätzlich zur Information im Anzeiger, wer-
den wir kurz vorher nochmal über WhatsApp informieren.
Im Namen von Kleinhennersdorf, möchten wir unserem neuen 
Bürgermeister Kay Eisert zu seiner grandiosen Wahl gratulieren 
und Ihm alles Gute wünschen.
Zu guter Letzt, allen ein schönes Pfingstfest.

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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Papstdorf
aktuell

Frühjahrsputz Papstdorf
Der Ortschaftsrat und der Traditions- und Heimatverein Papst-
dorf e.V. bedanken sich für den Fleiß der tüchtigen Helfer zum 
stattgehabten Frühjahrsputz am 12.04.2025. Sehr erfreulich ist 
die Teilnahme und Ausdauer auch unserer Jugendlichen zu er-
wähnen.
Mit Schaufeln, Rechen, Hacken, Scheren, Schubkarren und pri-
vatem Gefährt wurden Dorfplatz, Kirchgasse mit Wassergraben, 
Denkmal, der Bereich um die Abfallsammelbehälter von Laub, 
Müll, Unkraut und Scherben befreit, gepflegt und aufgehübscht, 
Hecken in Form gebracht und vieles andere mehr.
Zum wohlverdienten Schmaus fand man sich nach getaner Ar-
beit in der Feuerwehr ein.
So ein gemeinsamer Arbeitseinsatz tut jedem einzelnen gut, 
prägt unser dörfliches Zusammensein und hilft, Kontakte zu 
knüpfen, gemeinsam zu lachen und stolz auf Geschafftes zu 
sein.

Man staunt, was viele Hände in kurzer Zeit schaffen können.
Lassen Sie sich inspirieren und sind Sie beim nächsten Mal da-
bei!
Vielleicht ist Ihnen beim Schlendern durch unser Papstdorf 
schon das neue Schachspiel am Festplatz aufgefallen? Die Idee, 
die Organisation dessen und das Beschaffen von Fördergeldern 
ist Katrin Mutze zu verdanken.
Besonderes Lob gilt den fleißigen und kreativen Herren, die 
mühsam die Vorbereitungen für das Kiesbett durchführten und 
die Betonplatten für das neue Schachspiel verlegten. Die Figu-
ren stehen nun der Öffentlichkeit zum Spielen zur Verfügung. 
Wir hoffen auf die entsprechende Wertschätzung und wünschen, 
dass die Schachfiguren sorgsam an ihrem Platz verweilen, um 
Einheimischen und Gästen Freude zu bereiten.
Und es tut sich noch mehr. Das Spielplatzprojekt befindet sich in 
der Endphase, wir werden berichten.
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Kurort Gohrisch
aktuell

Liebe Kurort Gohrischer Bürger und Gäste unseres Ortes,
ich möchte heute gern mit dem Bild vom Denkmal der Gefalle-
nen Bürger (2. Weltkrieg) von Kurort Gohrisch daran Erinnern 
und Mahnen das keiner von Ihnen von uns vergessen worden 
ist, auch wenn der 2.Weltkrieg mittlerweile 80 Jahre her ist, ist 
das sinnlose Kriegsgeschehen doch allgegenwärtig und jeden 
Tag immer wieder präsent, wollen wir hoffen das wir mit unseren 
Familien und Angehörigen weiterhin und in Zukunft in Frieden 
leben können.
Es ist schwer eine Überleitung an das nächste Bild zu knüpfen, 
oder ich sag es mal so.
Wir leben in einer so schönen Gegend, das möchte ich das das 
auch so bleibt!
Das 2. Bild zeigt das Gohrischer Arboretum mit Lapidarium und 
Schmetterlingswiese im hinteren Bereich, diese liebevoll herge-
stellte Anlage befindet sich Richtung Liliensteinblick bzw. am Ca-
ravan und Campingplatz vorbei und von dort noch ca. 400 Meter. 
Die Anlage wird von Familie Schmieder und Familie Ryback ge-
pflegt und betreut, sie werden von vielen fleißigen Helfern vom 
Gohrischer Heimatverein mit unterstützt.
Die Wanderung oder der kleine abendliche Spaziergang dorthin 

lohnt auf jeden Fall, man kann sich die Forstgrenzstein Samm-
lung von Familie Schmieder anschauen, sowohl die Bäume des 
Jahres von 1989 2025 bewundern, und vielleicht möchten Sie im 
nächsten Jahr selbst Baum Pate werden. Wenn man dann den 
kleinen Rundweg abgelaufen ist, kommt man an der Schmetter-
lingswiese vorbei, da wurde aktuell gerade eine neue Tafel zur 
Erklärung der heimischen Schmetterlinge und Falter aufgestellt.
sehr interessant!
Wer gern noch weiter Wandern oder Spazieren gehen möchte, 
geht einfach den Rundwanderweg am Arboretum weiter in Klei-
ne Hirschke und läuft dann den Heedeleitenweg (um die Folgen) 
Richtung Folgenhütte und genießt dort den Sonnenuntergang in 
Richtung Lilienstein.
Man kann dann den Mittelweg oder Richtung Hörnelweg wieder 
zurück gehen.
Das nur als kleine Empfehlung von mir.

Seid alle herzlich gegrüßt.
Daniel Wojack
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Allgemeines
Ausschreibung Schulsekretariat
Die Stadt Königstein/Sächs. Schweiz hat ab sofort folgende Stelle befristet für die Dauer einer Mutterschutz- und Elternzeitver-
tretung zu besetzen:

Schulsekretär/in Grundschule/ Oberschule Königstein (m/w/d)
Die Stadt Königstein ist erfüllende Gemeinde einer Verwaltungsgemeinschaft mit etwa 8.100 Einwohnern inmitten der landschaftlich 
reizvollen Sächsischen Schweiz. Dazu gehören die Gemeinden Gohrisch, Kurort Rathen, Rosenthal-Bielatal und Struppen.

Zu den Aufgaben gehören	
•	 Allgemeine Sekretariats- und Assistenzdienste
•	 Beschaffung von Büro- und Unterrichtsmaterialien, Mitwir-

kung bei Reparaturen
•	 Abwicklung von allgemeinen Schülerangelegenheiten und 

Führen der Schülerdateien
•	 Organisation der schulärztlichen Untersuchungen sowie Ver-

anstaltungen
•	 Erste-Hilfe-Leistungen, Aufnahme von Schadens- und Unfall-

anzeigen
•	 Mitwirkung bei der Überwachung der Schulpflicht
•	 Unterstützung bei schulbezogenen Angelegenheiten
•	 Führen von Statistiken
Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des Aufga-
bengebietes sind möglich.	
	
Unsere Anforderungen an Sie:
•	 abgeschlossene Ausbildung in einem kaufmännischen Beruf 

oder als Verwaltungsfachangestellte, mit einer mindestens 
3-jährigen Ausbildungsdauer

•	 den sicheren Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwen-
dungen und Aufgeschlossenheit für spezielle Schulverwal-
tungsprogramme

•	 eine freundliche und aufgeschlossen Umgangsart
•	 ein gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, 

ebenso Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und Einsatzbereit-
schaft

•	 Einfühlungsvermögen für die besonderen Ansprüche des 
Schulbetriebes und Freude am Umgang mit Kindern

•	 Nachweis über Ihre Masernimmunität
	
Wir bieten Ihnen:
•	 Eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tä-

tigkeit
•	 Eine befristete Stelle in Voll- oder Teilzeit (30 bis 39 Stunden/

Woche)
•	 Vergütung nach TVöD (VKA) in der Entgeltgruppe 5
•	 Betriebliche Altersvorsorge und die im öffentlichen Dienst üb-

lichen Sozialleistungen
•	 Flexible Arbeitszeitgestaltung in Abstimmung mit dem Schul-

träger und den Schulleitungen

Haben Sie Lust, Ihr Können und Ihre Ideen in der Verwaltungs-
gemeinschaft Königstein einzubringen? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 07.06.2025 an:

Stadt Königstein
Personal
Goethestraße 7
01824 Königstein

Elektronische Bewerbungen richten Sie an: 
hauptamt@stadt-koenigstein.de
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Thiele (035021 997-10) gern 
zur Verfügung.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, wer-
den nicht erstattet.
Später eingehende Bewerbungen oder Unterlagen, die nicht 
den oben genannten Anforderungen entsprechen, werden nicht 
berücksichtigt. Bewerbungen schwerbehinderter bzw. gleichge-
stellter behinderter Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden aus-
drücklich aufgefordert sich zu bewerben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass im Rahmen der Tätigkeit zum Teil auch nicht bar-
rierefreie oder schlecht zugängliche Bereiche aufzusuchen sind.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens verarbeiten wir perso-
nenbezogene Daten von Bewerbern elektronisch. Wird mit einem 
Bewerber ein Anstellungsvertrag geschlossen, erfolgt die Spei-
cherung der übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des 
Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften. Schließen wir mit dem Bewerber keinen Anstellungs-
vertrag, so werden die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach 
Bekanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern einer 
Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen (beispielswei-
se eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz) entgegenstehen. Die Rücksendung 
schriftlich eingereichter Bewerbungsunterlagen erfolgt nur mit 
einem beiliegenden, frankierten Rückumschlag. Die datenschutz-
gerechte Vernichtung nicht zurückgesendeter Bewerbungsunterla-
gen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird zugesichert. Die-
se erfolgt zwei Monate nach Zustellung der Absageentscheidung.
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Pirnaer Straße 26
01824 Königstein
www.werkstatt26.de

AKTUELLE VERANSTALTUNGEN Juni 2025
-	 Jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Frei_Raum in der Galerie der 

Werkstatt 26. Es gibt Kaffee und Kuchen, freies W-LAN, Brett-
spiele und Kreativangebote. Von 15 - 17 Uhr Spieletreff.

-	 02.06., 13:00 - 16:30 Uhr Kinderfest auf dem Stadtplatz 
mit Hüpfburg, Buttons, Seifenblasen usw.

-	 04.06., 18:00 Uhr Auftaktveranstaltung des Patenschafts-
projektes „Königstein Hand in Hand auf neuen Wegen“

-	 06.06., 18.00 Uhr Erzähl-Imbiss zu historischen Manufak-
turen in Königstein. Die Veranstaltung ist aus einer Bürger-
initiative entstanden. In Kurzvorträgen werden nacheinander 
verschiedene historische Handwerke aus Königstein vor-
gestellt. Alle sind herzlich eingeladen vorbeizukommen, zu-
zuhören und sich im Anschluss auszutauschen. Infos oder 
Fragen: Christin Pietzko, 0172 8732727

-	 12.06., 13:00 Uhr Einladung zum Mittagessen für alle – 
Anmeldung bei Danielle Pischtschan, Tel. 0178 6155954

-	 13.06., 17 - 18.30 Uhr Stadtspaziergang durch Königstein. 
Gemeinsam gehen wir auf die Suche nach historischen und 
persönlichen Geschichten durch die Stadt. Wir treffen und 
17 Uhr an der Werkstatt 26 und enden spätestens 18.30 Uhr 
dort wieder bei einem kleinem Imbiss. Alle sind herzlich ein-
geladen mitzukommen, zuzuhören oder eigene Geschich-
ten beizutragen. Infos oder Fragen: Christin Pietzko, 0172 
8732727

-	 27.06., 18:00 - 20:15 Uhr Reisevortrag „Venedig mit dem 
Hausboot“ mit Margot Avemark und Konrad Schulze. An-
meldung unter www.vhs-ssoe.de/vhs-unterwegs oder 0350 
17109981

-	 13.06. und 20.06., 14 - 16 Uhr Minecraft-Spieletreff „Wel-
ten bauen – Wissen teilen“, Anmeldung bei Johannes Diet-
rich 0151 42032847, johannes.dietrich@weltbewusst.net

-	 26.06., 10:00 - 11:30 Uhr Ratgeber „PC, Smartphone & 
Co. – Sicher durch die digitalisierte Welt“. Anmeldung un-
ter www.vhs-ssoe.de/vhs-unterwegs oder 0350 17109981

-	 Jeden Montag und Mittwoch 14 - 16 Uhr: Hausaufgaben-
hilfe mit Özkan

-	 Mittwochs 13 - 15 Uhr Beratung zur Grundbildung in 
der Region (z.B. Alphabetisierung) in Kooperation mit der 
VHS SSOE. Anmeldung Johannes Dietrich wird gebeten, Tel. 
0151 42032847

-	 Jeden Montag 9:30 - 13:00 Uhr Nähen mit Ute Albert
-	 Jeden Donnerstag 14:00 Uhr Türkisch lernen mit Özkan 

Özer. Anmeldung bitte bei Natalia Kovalskaia unter 0162 
7284977

-	 Jeden Donnerstag um 15 Uhr Deutsch lernen mit Tho-
mas Ranft

-	 Reparatur-Treff nach Bedarf. Anmeldung: 
	 johannes.dietrich@weltbewusst.net, 0151 42032847
-	 Kleiderstube in der Werkstatt 26 – montags 9 - 13 Uhr, 

dienstags 10 - 18 Uhr, donnerstags 10 - 14 Uhr
	 Öffnungszeiten Werkstatt 26: 
	 Montag bis Donnerstag 10-15 Uhr

Internationale Schostakowitsch Tage Gohrisch

Zu den Wurzeln und noch weiter
Die Zeit der Sommersonnen-
wende ist in Gohrisch beson-
ders musikalisch. Eine Sache 
dürfte inzwischen allbekannt 
sein: Ende Juni haben fleißige 
und geschickte Menschen die 
Scheune der regionalen Ag-
rargenossenschaft am Fuße 
des Berges Gohrisch in einen 
Konzertsaal verwandelt. Ein 
Aufwand, der sich lohnt. Das 
Ereignis entfaltet immense 
Strahlkraft: Die Internationalen 
Schostakowitsch Tage Gohrisch 
sind das weltweit einzige Festi-
val zu Ehren des Komponisten 
Dmitri Schostakowitsch. Ent-
sprechend berühmt sind die Künstlerinnen und Künstler, die sich 
dessen Schaffen leidenschaftlich hingeben. Und entsprechend 
rege ist der Zustrom an Gästen, von denen der Kurort profitiert. 
Der Reiz, tolle Musik in malerischer Umgebung zu genießen, ist 
unschätzbar und selbst Menschen vom Fach können in Gohrisch 
Neues entdecken. Gerade hat das altehrwürdige Schallplatten-
label Deutsche Grammophon die CD „Shostakovich Discover-
ies“ herausgebracht. Die Aufnahmen entstanden zumeist in der 
Scheune. Für Fans ein Muss, für Neugierige ein heißer Tipp.
Bezaubernde Künstlerinnen und Künstler
Das gilt gleichermaßen für die vier Festivaltage. Der 50. Todes-
tag veranlasst, auch zu Wurzeln seiner Musik zurückzukehren. 
„In diesem Gedenkjahr stellen wir das 8. Streichquartett beson-
ders in den Fokus“, erläutert der künstlerische Leiter Tobias Nie-
derschlag. „Es ist ein Werk, das Schostakowitschs Biographie 

wie in einem Brennspiegel bündelt, ein autobiographisches Ver-
mächtnis. Beide Fassungen in einem Festivaljahrgang, die Origi-
nalfassung und die Bearbeitung von Rudolf Barschai, erklangen 
bislang nur bei unserem allerersten Festival 2010.“ Damals war 
es genau 50 Jahre her, dass Schostakowitsch dieses legendäre 
Quartett in Gohrisch komponierte.
Dazu stehen diesmal Vorbilder wie Johann Sebastian Bach 
und von Schostakowitsch Geförderte auf dem Programm. Gro-
ße Künstlerinnen und Künstler gastieren, darunter die bezau-
bernden Pianistinnen Yulianna Avdeeva und Onute Grazinyte, 
Schauspieler Ulrich Noethen, das Quatuor Danel, die Kremera-
ta Balitca sowie viele Mitglieder der Sächsischen Staatskapelle 
Dresden.

Vergünstigte Tickets für Gohrischerinnen und Gohrischer
Die Konzerte sind bereits stark nachgefragt. Einheimische dür-
fen sich besonders eingeladen fühlen. Für sie steht ein begrenz-
tes Kontingent an vergünstigten Karten zum Preis von 15 Euro 
pro Konzert zur Verfügung (Bestellung unter Angabe des Wohn-
sitzes Gohrisch).

Termin: 26. - 29. Juni, Konzertscheune Gohrisch
Info und Tickets: 03501 4404 536 | ticket@fekuss.de | 
www.schostakowitsch-tage.de

�

P R O G R A M M
U N D

T I C K E T S

Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus.  
Die Schostakowitsch-Tage werden mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

1 6 .  I N T E R N AT I O N A L E 

SCHOSTAKOWITSCH

TA G E

GOHRISCH
26. – 29. Juni 2025

Kurort Gohrisch, Sächsische Schweiz

DAS JÄHRLICHE SCHOSTAKOWITSCH-FESTIVAL  

AM ENTSTEHUNGSORT DES 8. STREICHQUARTETTS

 

Yulianna Avdeeva, David Geringas, Kremerata Baltica,  

Mirga Gražinytė-Tyla, Ulrich Noethen, Onutė Gražinytė, 

Alexander Roslavets, Quatuor Danel, Sächsische  

Staatskapelle Dresden, Dmitri Jurowski u. v. m.

SCHIRMHERRIN: IRINA ANTONOWNA SCHOSTAKOWITSCH

 IN KOOPERATION MIT DER SÄCHSISCHEN STAATSKAPELLE DRESDEN

W W W. S C H O S TA K O W I T S C H - TA G E. D E
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Cunnersdorf  Gohrisch  Kleinhennersdorf  Papstdorf 

Vom Wald vor Wild konflikt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VON THOMAS NEBRICH 

Wildschaden im Wald und Wildbestand 
hängen nur bei sehr überhöhten Be-
ständen unmittelbar zusammen. Rehwild 
als Wiederkäuer muss gleichmäßig über 
den Tag verteilt 6- bis 8-mal äsen 
(fressen) und darf dabei nicht gestört 
werden. Da fängt das Problem an. Die 
Nutzung des Waldes hat sich in den 
letzten 50 Jahren stark verändert. 
      Spaziergänger, die ruhig auf Haupt-
wegen wandern, stören kaum. Aber 
Mountainbiker, Reiter, Jogger, Spazier-
gänger mit Hunden, Motorcrossfahrer und 
jetzt auch Geocacher, die glauben, sich 
immer und überall quer durch den Wald 
und auf jeder Schneise bewegen zu 
müssen, sind zu einer Geißel des Wildes 
geworden. Zu Pilzzeiten werden die Dick-
ungen mehrmals täglich abgesucht! 
      Der natürliche Rhythmus der Wieder-
käuer wird gestört. Es kann nur noch in 
den Einständen äsen, das heißt Knospen 
und Triebe fressen und schälen. Kommt 
da noch permanenter Jagddruck durch 

  

 
 
 
viel zu kleine Revierteile von Begehungs-
schein-Inhabern hinzu - denn auch falsche 
Jagdausübung ist ein großer Störfaktor - 
ist der Wildschaden vorprogrammiert. 
Gleich wie hoch der Wildbestand ist! 
      Das Wild geht ab Dezember in eine 
physiologische Ruhephase: wenig Bewe-
gung, wenig Energieverbrauch. In den 
letzten Jahrzehnten haben sich in den gro-
ßen Forsten aber sogenannte Effektiv-
jagden durchgesetzt, wo große Gebiete 
mit einer sehr hohen Anzahl an Treibern, 
Schützen und Hundemeuten stundenlang 
bejagt werden. Der Energieverbrauch des 
überlebenden Wildes ist enorm und muss 
natürlich mit Verbeißen und Schälen 
ausgeglichen werden und das verursacht 
Schäden - also ist der Wildbestand immer 
noch zu hoch und muss weiter reduziert 
werden. Da bei diesen Jagden kein alters-
gerechter Abschuss erfolgen kann, ver-
jüngen sich die Wildbestände. Und Jung-
wild verbraucht relativ mehr Energie - 
also ein noch höherer Abschuss. 
      Wenn beispielsweise Weißtannen, 
Buchen oder ähnliches ohne Schutz an 
Stellen gepflanzt werden, wo sie nicht 

 
Hauptbaumarten sind, nennt man das 
scherzhaft Kompottpflanzung, denn auch 
das letzte Stück Wild wird sich diesen 
Leckerbissen sich schmecken lassen. Das 
heißt, es darf dort 10 bis 20 Jahre kein 
Wild vorbeikommen. Also Totalabschuss, 
denn auch das letzte Stück Wild ist bei der 

Bestand! 
      Wir Deutschen, mit unseren vielen 
Hilfs- und Naturschutzorganisationen, 
setzen uns weltweit für den Erhalt der 
Artenvielfalt in entsprechenden Beständ-
en ein. Aber unsere eigenen Wildbestände 
an Rotwild, Damwild, Muffelwild und 
Rehwild vor der eigenen Haustür sollen 
radikal zusammengeschossen werden? 
In einer Vorlesung hat ein Professor ein-
mal gesagt: 
dann wächst dort, was auf diesem 
Standort wachsen will. Das ist Ökologie, 
die sich auch selbstständig dem Klima-
wandel anpasst! Und keine gewinnmax-
imierte, zum Teil steuerfinanzierte Edel-
holzplantage. 
 
Thomas Nebrich ist Agr.-Ing seit 45 
Jahren Jäger in 01734 Rabenau-Karsdorf 
 
 

 

 
TIPP: Unter Ziergehölzen und auf schatt-
igen Blumenwiesen sprießen jetzt die 
weißen Blütendolden des Bärlauchs, die 
bis zu 40 cm hoch werden. Die Blätter 
enthalten ätherische Öle und den anti-
biotisch wirkenden Stoff Allicin. Das 
frische Kraut wird feingehackt in Quark 
oder in einen anderen Brotaufstrich ge-
mischt oder würzt Salate. 

Juni 2025
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DIE KEESSTEIG 

VON DR. FRIEDRICH BARTHEL 

-
ischen Sprachraum kaum mehr bekannt 
ist, dann liegt das daran, daß der Gegen-
stand, den es bezeichnet, praktisch keine 
Verwendung mehr findet. An alten Bau-
ernhäusern und in Museen befindet sich 
hier und da noch eine Keessteig zur Er-
innerung an die Zeit bäuerlicher Eigen-
wirtschaft, da die Bäuerin das Brot selbst 
buk, Butter, Quark und Käse bereitete. 
Daß die Keessteig bei der Käsebereitung 
auf dem vogtländischen Bauernhof eine 
Rolle spielte, besagt das Bestimmungs-
wort Kees, das dem hochdeutschen Käse 
entspricht. Was bedeutet aber das Grund-
wort Steig? Das hochdeutsche Wort Stie-
ge oder Steige bezeichnet vorerst eine 
steile, enge Treppe. Vor allem im süd-
deutschen Sprachgebiet ist das Wort 
Stiege gebräuchlich. Zum anderen be-
deutet Stiege ein altes Zählmaß und tritt 
besonders im Norddeutschen in Erschein-
ung. Eine Stiege Eier z. B. sind 20 Stück. 
Des Weiteren versteht man unter einer 
Stiege einen Verschlag, eine Kiste aus 
Latten. Denken wir an eine Stiege Wein-
beeren, Pfirsiche, Tomaten u. dergleichen. 
Diese letztgenannte Bedeutung der Stiege 
als Lattenkiste trifft auf die Keessteig zu. 
Bereits im Mittelhochdeutschen bedeutete 
das Wort stége, stic (w), das in der vogt-
ländischen Mundart lautgerecht zu Steig 
wurde, soviel wie Verschlag, Stall für 
Kleinvieh. So ist die Hühnersteig nichts 
anderes als ein Hühnerkäfig, ein kleiner 
tragbarer und vergitterter Hühnerstall, der 
in früheren Zeiten seinen Platz nicht selten 
in der Bauernstube hatte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Ernst Köhler berichtet 1867 in seinem 
für die Volkskunde des Vogtlandes be-

-
glauben, Sagen und andere alte Über-

Bauernstuben (so in Würschnitz) unter 

Weiterhin ist in einem alten vogtländ-
ischen Vierzeiler, mit dem in der Vor-
weihnachtszeit die Kinder den Knecht 
Ruprecht bei seinem Auftritt in der Bau-
ernstube neckten, von der Hühnersteig 
die Rede: 
 
Rupperich, Rupperich din Himmelreich, 
diech steck' mer nei de Hühnersteig, 
krist poar Karrle Haber nei, 
mußt de aah zefrieden sei. 

Die jüngere Generation, die die alte Steig 
im Sinne von Käfig nicht mehr kennt, 
versteht unter Hühnersteig irrtümlicher-
weise die Hühnerleiter, die aber nach wie 

Die Steig stellte nicht nur einen Käfig für 
Hühner, sondern auch für Tauben und 
Singvögel dar. Der Taubenhändler brach-

Vogelsteller beförderte die gefangenen 
Vögel in einem größeren Vogelbauer, der 

 Schließlich breitete die 
Bäuerin in einer Steig, dem aus Latten ge-
zimmerten, luftdurchlässigen Kasten, auf 
Haferstroh den von ihr bereiteten Kuh-
käse zum Trocknen und Reifen aus. Nach 
Dr. Köhler hing der gewöhnlich grün 

der Giebelseite des Bauernhauses. Die 
obere Abbildung auf dieser Seite zeigt ein 
altes, typisch vogtländisches Bauernhaus 
in Noßwitz bei Elsterberg. 

 

An der Längsseite hängt rechts neben den 
beiden Taubenschlägen eine alte Kees-
steig, die durch ein kleines Schieferdach 
vor dem Regen geschützt ist. Die Latten 
dieser Steig sind in Quadraten 
angeordnet, die kleiner werdend inein-
andergefügt sind. Diese volkskünstler-
ische Arbeit stellt eine gelungene Auszier 
des reizvollen Fachwerkbaus mit alter 
Blockstube dar, ist volkskundlich wert-
voll und verdient besonderen Schutz. Die 
Keessteig wird im Vogtland mitunter 

Hord ist ein Flechtwerk aus Draht, das 
neben dem Dörren des Käses in größerem 
Format dem Durchwurf von Sand oder 
Steinen diente. Da der Käse in der Steig 
gedörrt wurde, führte sie zuweilen auch 

-
handlung über die vogtländische Kees-
steig, den hochdeutschen Käsekorb oder 
Käsekasten, der ehedem allgemein an den 
Bauernhäusern in verschiedensten Land-
schaften zu finden war, möchte ich 
abschließen mit einer Anekdote, die ich 
dem Heimatforscher E. K. Rühle, 
Dresden, verdanke: 

 

1701 ist dem Leubnitzer Lehrer der alte 
Käsekorb von Ratten zerbissen und er hat 
darin nichts mehr abtreuchen können, 
weil die Ratten bald alles herausgefressen 
haben, so daß er alles in der Schulstube 
auf dem Ofen dörren mußte, dadurch ein 
übler Gestank entstand. Es soll ein neuer 
aus Draht von einem Mann im nahen 
Gaustritz für 1 T. 6 Gr. gekauft werden. 
 

VON ACHIM HEROLD 

Wie in den meisten Dörfern der Sächs. 
Schweiz gab es auch in Kleinhennersdorf 
vor 1900 zahlreiche Steinbrecher. 
 
Diese starben meistens sehr jung, d.h. in 
den 30er Jahren ihres Lebens an der sog. 

fortwährend über den Arbeitsstätten aus-
gebreiteten Sandstaub zustande, der sich 
beim Behauen der Steine mit dem Spitz-
eisen ergab. Als ein weiteres Übel zu die-
ser Krankheit kam, daß sich die Stein-
brecher infolge der ewig trockenen Kehle 
dem Trunke hingaben. In den Schenken 
des Dorfes wurden große Mengen schle-
chten Fusels getrunken. Das war einmal 
der Gesundheit keinesfalls zuträglich und 
brachte zum anderen über die betroffenen 
Familien große Not, da zu viel des sauer 
verdienten Geldes in der Schenke blieb. 
 
Quelle: Sächsische Gebirgsheimat 1975 
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Veranstaltungen
Kindertag am 1. Juni im Parkhotel Margaretenhof

Start: 10:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

* Kostenlose Limonadenbar für alle Kinder
* Spielstraße mit Tauziehen, Stelzen, Bällebaum und Leitergolf
* Ballontiere, Kinderschminken und Glitzertattoos
* Hüpfburg, Fußballdart
* Tischtennis

Parkhotel Margaretenhof
Pfaffendorfer Str. 89, 01824 Kurort Gohrisch

Ihr Medienberater vor Ort

Jens Böhme

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 8149663
jens.boehme@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online
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